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Zwischen den Vertragsparteien wurde am 11. August 2006 das Memorandum of Understanding über 
die Koppelung von Bundes- und Landesförderung im Rahmen des Kompetenzzentren-Programms 
COM ET, Fassung: 4. Juli 2006, abgeschlossen. 
Am 1. Juli 2013 wurde das neue Programmdokument für das Kompetenzzentren-Programm COMET 
beschlossen, weshalb beide Parteien einvernehmlich die Änderung folgender Punkte des 
Memorandum of Understanding festsetzen: 

1. Punkt 2. (Antrags- und Auswahlverfahren) des Memorandum of Understanding ändert sich 
im Sinne des Programmdokumentes für das Kompetenzzentren-Programm COMET vom 1. 
Juli 2013 vom Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie, vom 
Bundesministerium für Wirtschaft, Familie und Jugend sowie der Österreichischen 
Forschungsförderungsgesellschaft mbH. 

Punkt 3. (Rechtsgrundlagen) des Memorandum of Understanding wird nunmehr 
dahingehend konkretisiert, dass diesem per sofort das Programmdokument für das 
Kompetenzzentren-Programm COMET vom 1. Juli 2013 zugrunde liegt. 

Im Übrigen gelten alle anderen Bestimmungen des Memorandum of Understanding, Fassung: 4. Juli 
2006, und werden durch diesen Sideletter nicht berührt. 

Dieser Sideletter wird in zwei Gleichschriften ausgefertigt, wovon je eine Ausfertigung für die beiden 
Vertragsteile bestimmt ist. 
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Sideletter
zum Memorandum of Understanding über die Koppelung von Bundes' und

Landesförderung im Rahmen des Kompetenzzentrenprogramms COMET

Zwischen den Vertragsparteien wurde am 11. August 2006 ein Memorandum of

Understanding über die Koppelung von Bundes- und Landesförderung im Rahmen des

Kompetenzzentrenprogramms COMET abgeschlossen und am 22. Jänner 2015 mit einem

Sideletter aktualisiert,

Gemäß Punkt 3.2 gilt die Vereinbarung grundsätzlich für die gesamte Laufzeit des

Kompetenzzentrenprogramms. Der gültige Finanzierungsschlüssel wurde für alle K-

Aktivitäten (K-Zentren und -K- Projekte) im Verhältnis 2:1 (Bundesfinanzien-lng zu

Landesf inanzieru ng )festgelegt.

Aufgrund geänderter Bestimmungen irn COMET-ProgramrnrJokument vereinbaren die

Vertragsparteien einvernehmlich folgende Anderun gen :

Ad. Punkt 3 Rechtsgrundlagen

Das vorliegende Programmdokument für das Kompetenzzentren-Programm COMET idgF ist

eine Konkretisierung der Richtlinie zur Förderung der wirtschaftlich-technischen Forschung,

Technologieentwicklung und lnnovation (FTl-Richtlinie) Struktur-FTl-RL, erlassen vom

Bundesminister für Verkehr, lnnovation und Technologie sowie vom Bundesminister für

Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft, im Einvernehmen mit dem Bundesminister für

Finanzen.

Die europarechtlichen Grundlagen sind:

. Verordnung (EU) Nr. 65112014 DËR KOMMISSION vom 17. Juni 2014 zur

Feststellung der Vereinbarkeit bestimmter Gruppen von Beihilfen mit dem

Binnenmarkt in Anwendung der Artikel 107 und 108 des Vertrags über die

Arbeitsweise der Europäischen Union (Allgemeine Gruppenfreistellungsverordnung).

. MITTEItUNG DER KOMMISSION - Unionsrahmen für staatliche Beihilfen zur

Förderung von Forschung, Entwicklung und lnnovation (20141Ç 198/01) vom

27.6.2014 für spezifische Teile der FTI-Förderung, wie für förderbare Kosten oder für

die Abgrenzung von wirtschaftlicher zu nichtwirtschaftlicher Tätigkeit von

Forsch un gsei n richtungen.

Die landesrechtliche Grundlage ist die Richtlinie für die Steirische Wirtschaftsförderung 20'14

- 2O2o idgF.



Die FFG (Forschungsförderungsgosellschaft) ist seitons des Bundesministeriums fÜr

Verkehr, lnnovation und Technologie und des Bundesministeriums für Wissenschaft,

Forschung und Wirtschaft mit der Abwicklung Durchführung des

Ko m pete nzzentre n prog ra m ms CO M HT bea uftra gt'

Bei Gewährung einer Landesförderung ist ein eigener Förderungsvertrag zwischen Land und

Kompetenzzentrum bzw. dem K-Projektkonsoftium abzuschlief3cn, (Fúr den Bundesteil ist

die FFG die Vertragserrichterin.)
lm Übrigen gelten alle anderen beschlossenen Bestimmungen des Memorandum of

UnclerstanrJing und werden durch diesen Sideletter nicht berührt.

Dieser Sideletter wird in zwei Gleichschriften ausgefertigt, wovon je eine Ausfertigung fÛr die

beiden Vertragsteile bestimmt ist,

Für die
Österreichische Forsch ungsförderungsgesellschaft mbH

Datum

He Egerth-Stadlhu ber

Geschäftsführerin

Für das Land Steiermark

Datum

Dr. Klaus Pseiner
Geschäftsführer
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Dr. Christian Buchmann
Landesrat
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